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RESTAURANT

BRUNCH
am 12. September

OKTOBERFEST-BRUNCH
am 26. September

Familienfeiern

Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 61 71-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

L I V E - M U S I K

7. Oktober ab 20.30 Uhr

Ruth Freise & Friends
Eintritt frei!

www.ile-de-re.de

Pfifferling-Wochen

Oktoberfest
am 1. Oktober ab 18 Uhr
Die schönste Tracht erhält einen Preis!

-24%

Vichy-Aktion

10% Rabatt
-24%

-21%

-24%

-22%

€ 11,99

€24,99

€16,29

€6,79

€9,99
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Ab jetzt bei uns möglich:
Inkontinenzversorgung
als AOK-Vertragspartner
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Gründungsmitglied des Gewerbevereins Steinbach
Günter Stasch hört auf

Gewerbeverein Steinbach

Ein seltenes Foto gelang Dieter
Nebhuth bei der Verabschiedung
von Günter Stasch. In Würdigung
seiner Verdienste für den Stein-
bacher Gewerbeverein hatten sich
alle fünf Vorsitzenden des Stein-
bacher Gewerbevereins vor dem
Ladengeschäft von Günter einge-
funden. Peter Botta, Klaus Hering,
Monika  Knobloch, Andreas Bunk
und Walter Schütz, hinzu kam
noch Bürgermeister Stefan Naas.
Jeder hatte sich ein paar Zeilen
aus der Zeit mit „Günter” zurecht
gelegt. Hier die Gedanken zur
damaligen Zeit von Peter Botta.
Vor der Gründung des Gewerbe-
vereins haben die Steinbacher
Einzelhändler ihre Werbung unre-
gelmäßig als Hauswurfsendungen
verteilen lassen oder nach Ge-
schäftsschluß selber mit Hilfe der
Familien in die 2000 - 3000 Brief-
kästen gesteckt. Beim Verteilen
durch Privatleute oder Schüler
landete sehr viel Werbung nicht
in den Briefkästen, sondern in den
Mülltonnen, was durch den ein-
zelnen Gewerbetreibenden kaum
zu kontrollieren war. Außerdem
hat so jeder für sich hohe Kosten
für das Austragen und Drucken
gehabt. Günter Stasch und ich
(Peter Botta) haben deshalb den
werbenden Einzelhändlern z.B.
Edeka Junker, Rewe Weber,
Schuh-Müller, Zigarren Völker

Ihren 100. Geburtstag feierte
Liesel Krieger am 23. Aug. 2010

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Am Montag, den 23. August 2010, feierte Liesel Krieger im Beisein
ihrer großen Familie, Freunde und Bekannte ihren 100. Geburtstag.
Zum Gratulieren kamen in feierlichem Rahmen Bürgermeister Dr.
Stefan Naas und Vizelandrat Dr. Wolfgang Müsse aus Bad Homburg.
Sie überbrachten der Jubilarin die Glückwünsche der Stadt Steinbach,
der Hessischen Landesregierung und des Hochtaunuskreises. In seiner
Rede hob Bürgermeister Naas die verschiedenen Jahrzehnte und gro-
ßen politischen Veränderungen im Leben von Frau Krieger hervor.
Frau Krieger blickt auf viel Erfahrung und ein erfülltes Leben zurück.
Sie wohnt seit elf Jahren bei ihren Kindern in Steinbach und fühlt sich
hier sehr wohl. Bürgermeister Naas und Vizelandrat Müsse wünschen
der Jubilarin weiterhin viel Gesundheit, Glück und Lebensfreude.

vorgeschlagen, unsere Werbung gemeinsam setzen und drucken zu las-
sen. Diese Werbezettel sollten dann regelmäßig verteilt werden. Den
Satz übernahm Willy A. König und den Druck Wolfgang Biermann.
Nachdem die ersten Aktionen recht erfolgreich verliefen, kamen immer
mehr Gewerbetreibende hinzu. 
Auch Vereinsankündigungen wie z.B. das Volksradfahren wurden mit
veröffentlicht. Der größere Zeitaufwand waren dann immer die regel-
mäßigen Treffen. So wurde der Gewerbeverein gegründet und das
waren die Anfänge der Steinbacher Information.      

Von links - hintere Reihe: Bgm. Stefan Naas, Günter Stasch, Walter
Schütz; vorne von links: Klaus Hering, Monika Knobloch, Andreas
Bunk und Peter Botta.                                         Foto: Dieter Nebhuth

25. Waldwichtel-Flohmarkt am 12. September
Der nunmehr bereits 25. Waldwichtel-Flohmarkt der Elterninitia-
tive Krabbelstube Steinbach e.V. "Die Waldwichtel" findet in die-
sem Jahr am Sonntag, den 12. September 2010, von 10 - 12 Uhr im
Großen Saal im Bürgerhaus, Untergasse 36 in Steinbach Ts. statt.
Einlass für Schwangere ist bereits ab 9:30 Uhr. Wie gewohnt
Kleidung (bis Größe 128), Schuhe, Spielsachen, Kinderwagen und
alles andere rund ums Kleinkind.  Carola Richter, Tel. 0162/4342432

Foto: Dieter Nebhuth
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Preiswerte Ausführung

sämtlicher Maler- und

Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --
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Hohe Auszeichnung für Dieter Ibielski

CDU-Stadtverband Steinbach

Am Freitag, dem 27. August fand im Sitzungszimmer des Rathauses
die Aushändigung des Verdienstkreuzes am Bande des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik Deutschland an Herrn Dieter Ibielski statt.
Diese hohe Auszeichnung wurde durch den Landrat des Hoch-
taunuskreises, Ulrich Krebs übergeben, der auch die zahlreichen
Verdienste und Tätigkeiten von Dieter Ibielski würdigte. Der Geehrte
war sowohl beruflich und ist auch noch ehrenamtlich für den
Mittelstand tätig. Dabei spielte die Mittelstandsvereinigung der CDU
eine große Rolle. Derzeit ist Herr Ibielski als Präsidialbeirat mit der
Union Mittelständischer Unternehmen ( UMU ) in München verbun-
den und gehört zugleich der European Small Business Alliance (ESBA)
in Brüssel an. Über 200 Veröffentlichungen aus der Feder von Dieter
Ibielski zeugen von der Kompetenz und dem Fleiß des Geehrten.
Beantragt wurde die Verleihung des Bundesverdienstkreuzes von
Herr Dr. Peter Spary aus Bonn und Dr. Göke Frerichs aus Falkenstein,
dem ehemaligen Bundestagsabgeordneten und jetzigen Präsidenten
des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses (EWSA). Dr.
Frerichs fand während der Feierlichkeit, wie auch Landrat Ulrich
Krebs sehr herzliche Worte zur Person von Dieter Ibielski.

Bundesverdienstkreuz für Dieter Ibielski

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Die Förderung des Mittelstands ist sein Lebensmotto
Dipl.-Kaufmann Dieter Ibielski ist vom Bundespräsidenten Dr. Horst
Köhler, noch vor dessen Rücktritt, das Bundesverdienstkreuz am
Bande zuerkannt worden. Damit wird ein langjähriges ehrenamtli-
ches Engagement vor allem auf internationaler Ebene in den Berei-
chen der Mittelstandsförderung, der Mittelstandsforschung und der
Mittelstandspolitik gewürdigt. Derzeit ist der Geehrte als Präsidial-
beirat mit der Union Mittelständischer Unternehmen (UMU) in
München verbunden und gehört zugleich der European Small Busi-
ness Alliance (ESBA) in Brüssel als Vizepräsident an. Die Übergabe der
Auszeichnung hat Landrat Ulrich Krebs, in Vertretung für den hess.
Staatsminister Jürgen Banzer, im Rahmen eines Empfangs von
Bürgermeister Dr. Naas und dem Magistrat der Stadt Steinbach (Ts.)
am 27.08.2010 vorgenommen.

„Steinbacher Erzählnachmittag” am 29. September

AWO Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde der AWO, alle Mitglieder und Freunde
der AWO Steinbach sind eingeladen zum gemütlichen Steinbacher
Erzähl-Nachmittag diesmal mit Lichtbildvortrag und zwar am
Mittwoch, den 29. September 2010, um 15.00 Uhr im Bürger-
haus Steinbach, Raum Pijnacker. Für diese Veranstaltung konnte
Rudolf Nägele aus Steinbach als Referent gewonnen werden. Herr
Nägele referiert zum Thema: Buchdruck - vom Buchstaben zum Buch.
Mit vielen Dias und anhand von Letternkästen und anderen Hand-
werkszeugen wird Herr Nägele in seinem etwa einstündigen Vortrag
die Entstehung von Büchern schildern. Bitte bringen Sie auch Ihre
gefüllten Sparschweinchen mit, denn auch die Aktion der Kinder-
ferien möchten wir mit Ihnen weiterführen. Aus diesem Grunde stel-
len wir auch wieder leere Sparschweinchen zur Verfügung. Genießen
Sie bei Kaffee und Gebäck einen anregenden und unterhaltsamen
Nachmittag beim 'Staabacher Gebabbel', zu dem wie immer auch Ihre
Freunde und Nachbarn herzlich eingeladen sind.            

AWO-Aktion 2010: Steinbacher Kindern Schulmaterial stiften
In Namen von vielen Steinbacher Schulkindern möchte sich die AWO
Steinbach für die großzügige Unterstützung der 'Aktion
Schulmaterial stiften' bei den Steinbachern bedanken. Die AWO
konnte im Laufe von Frühling und Sommer viele große und kleine
Geldspenden, teils als Inhalt der beliebten Sparschweinchen oder
auch als Überweisung auf das AWO Konto bei der Raiffeisenbank,
verbuchen. Und so durfte die AWO-Vorsitzende, Frau Ingrid Peters, zu
Schulbeginn wieder Gutscheine im Gesamtwert von EUR 600,00 an
Sabine Schulze, Rektorin der Geschwister- Scholl- Schule, überreichen.
Die AWO- Gutscheine im Einzelwert von EUR 10,00 sind bestimmt für
bedürftige Steinbacher Schülerinnen und Schüler und können bei der
Fa. Stempel- Bobbi in Steinbach für Schulmaterial eingelöst werden,
denn der Bedarf an Heften, Buntstiften und Farben ist unendlich. Die
AWO Steinbach sieht den verstärkten Bedarf an Lernmaterial und
wird diese Aktion weiter fortführen. Die beliebten bunten
Schweinchen können bei jedem Vorstandsmitglied der AWO abgefor-
dert werden und bei Stempel- Bobbi steht im Laden ein kleines AWO-
Schweinchen und hat Appetit auf große und kleine Münzen. Wer
nicht die Geduld hat, ein Sparschweinchen mit Kupfergeld zu füllen,
kann die Aktion durch eine Überweisung auf das Konto der AWO
unterstützen: Raiffeisenbank Steinbach Konto 129178, BLZ 50061741
Wir freuen uns auf die hoffentlich weiterhin so rege Beteiligung und
Unterstützung durch die Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, damit
den Kindern das Lernen an der Geschwister-Scholl-Schule viel Spaß
macht und erfolgreich ist.                                 Ingrid Peters

Busfahrt nach Friedberg, Greifenstein und Herborn

Senioren Union Steinbach

Busfahrt zur 25 Jahrfeier der Senioren-Union nach Friedberg
(Hessen) anschl. weiter zur Burg Greifenstein und der Fach-
werkstadt Herborn. Fahren Sie mit!
Wie jedes Jahr findet am 1. Okt. der "Tag der Hessischen Senioren-
Union" statt. In diesem Jahr soll das 25-jährige Bestehen der Landes-
vereinigung Hessen der Senioren-Union in der Stadthalle von Fried-
berg gefeiert werden. Wir wollen diesen Tag als einen Tagesausflug
gestalten. Die Steinbacher Senioren-Union fährt mit einem Bus nach
Friedberg (Hessen). Nach der Mittagspause mit Gulaschsuppe geht es
weiter zur Burg Greifenstein mit Besichtigung des Deutschen Glo-
ckenmuseums. Danach Weiterfahrt zu der schönen Fachwerkstadt an
der Dill "Herborn". 08:30 Uhr Abfahrt in Steinbach, Pijnacker
Platz, 19.00 Uhr Rückfahrt nach Steinbach.
Wer mitfahren möchte, melde sich während der Sprechstunde jeweils
dienstags nach Erscheinen der Steinbacher Info von 10-12 Uhr in der
Bäckerei Ruppel oder tel. bei Ellen Straßburger, Tel. 06171-71748, Bri-
gitte Flach, Tel.  06171-75637, Hildegard Gerlinger, Tel. 06171-71965
und bei Karl Hübner, Tel. 06171-71623.             Gerhard Straßburger

Sommerfest der SPD

SPD Steinbach

Sommerfest der SPD: trotz Regenschauer ein voller Erfolg
Das diesjährige Sommerfest der Steinbacher Sozialdemokraten fand
am vergangenen Samstag am Weiher hinter der Schule statt. Leider
spielte das Wetter dann doch nicht so gut wie erhofft mit: bei einem
kräftigen Regenschauer waren die Plätze unter den reichlich aufge-
stellten Zelten und Schirmen begehrt. Dennoch konnten knapp 100
Teilnehmer gezählt werden, darunter wie immer auch Vertreter der
anderen Steinbacher Parteien, der Vereine und der Stadt Steinbach.
Für das leibliche Wohl war wieder mit Würstchen und Fleisch vom
Grill, selbstgemachten Salaten und Getränken für Jung und Alt
bestens gesorgt. So war es diesmal ein im doppelten Sinne feucht-
fröhliches Sommerfest. Natürlich bestand auch diesmal Gelegenheit
zum zwanglosen Gespräch mit Vertretern von Fraktion und Partei, die
auch reichlich genutzt wurde. Herzlichen Dank an alle, die zum Gelin-
gen des Sommerfestes beigetragen haben. Ein besonderer Dank geht
dabei an Hans Hanusch als Hauptorganisator, sowie an Barbara
Hollstein von der Kindertagesstätte und Kurt Trieb vom Bauhof für
die freundliche Unterstützung.                                  Thomas Winter

Sommerfest + Neues Theater in Höchst

„die brücke” Steinbach

Zunächst bedankt sich der Vorstand ganz herzlich bei allen, die zum
Gelingen unseres Sommerfestes beigetragen haben, besonders bei
unserem Grillmeister, der uns mit leckeren Würstchen und Steaks ver-
sorgt hat, bei allen, die uns durch ihre Salatspenden verwöhnt haben
und natürlich auch bei allen Helfern, ohne deren eifriges Zupacken
das Fest nicht möglich gewesen wäre. Am Freitag, den 26. November
2010 um 16.00 Uhr wollen wir wie in jedem Jahr zuvor wieder gemein-
sam die Vorstellung des Herbst-Varietés des Neuen Theaters in Höchst
besuchen. Dort werden Künstler mit uns durchs Land der Fantasie rei-
sen, Artisten schweben unter dem Bühnenhimmel, ein bekannter
Mime erzählt Comics usw. Wer mitfahren möchte, kann sich dienstags
von 10.30-12.00 Uhr oder mittwochs von 11.00-12.30 Uhr persönlich
im brücke-Büro Hessenring 24 links im Souterrain unter gleichzeitiger
Bezahlung anmelden. Der Eintritt im Theater kostet 14,30 oder 16,50
€ (Kinder 8,25 €), hinzukommen die Kosten für die Hin- und Rückfahrt
mit der S-Bahn. Wer uns begleiten möchte, sollte sich umgehend an-
melden, weil der Vorverkauf der Karten bereits begonnen hat und
die besten Plätze schnell vergeben sind.                         Der Vorstand

Oktoberfest im Ile de Ré am 1.10.2010 Freitag ab 18.00 Uhr

Feiern in Steinbach

Alpenrock mit „DJ Leo” - Original Oktoberfestbier - Trachten-
wettbewerb, die schönste Tracht erhält einen Preis!
Maßkrugstemmen - Baumstamm zersägen - Spanferkel - Bayrische
Haxen - Weißwürste - Nürnberger Bratwürste - Bayrischer Leber-
käse - Obatzder - Brezel usw.

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Freitag, 10. September 2010
Freitag, 24. September 2010

Alle Fotos dieser Seite:
Dieter Nebhuth
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Wie funktioniert das Steinbacher Stadtparlament?

FDP Steinbach

Ende August konnten die Steinbacher Bürgerinnen und Bürger
einen Blick hinter die Kulissen unseres Stadtparlaments werfen.
Das Interesse war sehr groß und nach einer kurzen Präsentation über
die Aufteilung der Stadtverordneten und des Magistrats ging es dann
intensiv mit einer regen Diskussion weiter. Viele Fragen konnten be-
antwortet werden: z.B. Welche Aufgabe hat der Magistrat im Stadt-
parlament oder welche Entscheidungen werden bei der Stadtverord-
netenversammlung getroffen? Überrascht waren die Besucher auch,
dass eine Parteizugehörigkeit für die Mitarbeit im Stadtparlament
nicht nötig ist. Der Fraktionsvorsitzende der Steinbacher FDP, Werner
Dreja, konnte den Besuchern ausführliche Antworten zu diesen und
vielen anderen Fragen geben. Nach anderthalb Stunden war die
Veranstaltung dann zu Ende. Sicher ist, dass wir diese Veranstaltung
in den nächsten Monaten wiederholen werden. Im Zuge der kom-
menden Kommunalwahl im März 2011 sind wir überzeugt, dass das
Interesse der Steinbacher bei der Mitarbeit in unserem Stadtparla-
ment noch größer sein wird.                                       Christine Lenz

FDP Steinbach mit „Internet-Auftritt”
Ein neuer Internetauftritt zum 40jährigen Bestehen des FDP-
Ortsverbandes Steinbach (Taunus).
Der neue Vorstand der Steinbacher FDP hat angesichts des rasanten Mit-
gliederzuwachses des Ortsverbandes von 50 % im Jahr 2009 entschieden,
den Steinbacherinnen und Steinbachern eine neue Internetseite zu prä-
sentieren. Unter www.fdp-steinbach.de kann die Seite besucht wer-
den. Werner Dreja, Vorsitzender des FDP-Ortsverbandes Steinbach: „Wir
bei der Steinbacher FDP machen Gemeindepolitik für alle, die in Stein-
bach leben, und möchten mit unserem neuen Internetauftritt alle Stein-
bacherinnen und Steinbacher dazu animieren, ihre Ideen und Vorschläge
bei uns einzubringen. Auch Nichtmitglieder sind bei uns herzlichst will-
kommen. Die Schwerpunkte der FDP-Steinbach-Homepage beziehen sich
ausschließlich auf Steinbach und seine Bürgerinnen und Bürger. Unter
einer separaten Rubrik werden auf der Seite wichtige Veranstaltungen
der Steinbacher Vereine und der Stadtverwaltung präsentiert. Dadurch
können die Bürger von Steinbach auf einen Blick sehen, was das Stein-
bacher Stadtleben in der nächsten Zeit zu bieten hat. Desweiteren stellen
sich auf einer Seite ein Großteil der „neuen” FDP-Gesichter vor. Steinbach
ist sehr vielseitig: Die Stadt am Rande des Taunus werden die Besucher der
FDP-Website mit unterschiedlichen Stadtansichten bewundern können,
denn bei jedem Besuch des Auftritts wird ein individuelles Motiv von
Steinbach präsentiert.                                                         Christine Lenz

Erfolgreiches Beachvolleyballturnier der Steinbacher Jusos

SPD Steinbach - Jusos -

Unter einem großen Teilnehmerinteresse fand das 2. Juso Beach-
volleyballturnier Ende August auf dem neueingerichteten Beach-
volleyballfeld an der Altkönighalle in Steinbach statt. Unter dem
Slogan „Wir bleiben präsent“ bot die im Januar 2010 neugegrün-
dete Juso-AG ein besonderes sportliches Angebot für Jugendliche
in Steinbach. Schon zu Eröffnung des Turniers fanden sich schnell
fünf Mannschaften zusammen, die in einer organisierten Gruppen-
phase in teils hochklassigen Begegnungen gegeneinander antra-
ten. Neben den Jusos Steinbach nahmen auch insgesamt 30 Interes-
senten aus dem ganzen Hochtaunus – bzw. Main-Taunus Kreis teil.
Unter den weiteren Zuschauern zählte auch Manfred Gönsch,
Kreistagsfraktionsvorsitzender der SPD, der sich erfreut über die
Arbeit der Jusos äußerte: „Es ist äußerst erfreulich, dass sich unsere
Jusos aktiv in Steinbach engagieren und alles so gewissenhaft pla-
nen. Schließlich haben sie die vollständige Organisation an diesem
Turnier übernommen – und das mit großem Erfolg.“ Der Mann-
schaft „Drei Viertel“ die sich in allen vier Spielen souverän durch-
setzte, wurde gegen Ende des Turniers ein von den Jusos gestifte-
ter Pokal überreicht. In der Organisation und im Spielbetrieb enga-
gierten sich: Moritz Kletzka, Holger Hertel, Tim Nüchter, Florian
Reusch, Jacob Donath und Timo Gadde.                         Timo Gadde

61. SPD-Kinderkleidermarkt am 17. Sept. 2010
61. SPD-Kinderkleidermarkt im  Bürgerhaus Steinbach (Ts.),
am Freitag, 17. Sept. 2010, ab 14.30 Uhr bis ca. 17 Uhr. Einlaß
für Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage  der Platzkarte.
Die Verkaufstische sind numeriert. Die Ausgabe der Platznummern
erfolgt am Donnerstag, den 16. Sept. 2010 von 17.00-18.30 Uhr im
Foyer des Bürgerhauses. Die restlichen Platzkarten werden vor der
Veranstaltung verkauft. Für die Platzkarten werden wieder 2,50 €
Gebühren erhoben, die als Spende an die Betreuungsschule in Stein-
bach/Ts. übergeben werden. Im 1. Stock des Bürgerhauses erwartet Sie
wieder  unser bewährtes und beliebtes Kuchen- und Kaffeebuffet. Für
die Kinder gibt es Limonade, Apfelsaft und Wasser.     Käthe Bödicker

SPD Steinbach

61. KINDERKLEIDERMARKT
BÜRGERHAUS STEINBACH (Ts.)
am FREITAG, 17. SEPT. 2010
ab 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
Einlaß der Anbieter 13.30 Uhr 

Die Verkaufstische sind nummeriert. Die Ausgabe der
Platzkarten erfolgt am Donnerstag, den 17. Sept. 2010,
von 17.00-18.30 Uhr, im Foyer des Bürgerhauses. 
Die Platzkarten kosten 2,50 € Gebühr, die als Spende
an die Betreuungsschule in Steinbach/Ts. übergeben
werden. Im 1. Stockdes Bürgerhauses erwartet Sie wie-
der unser bewährtes und beliebtes Kuchen- und Kaffee-
Team. Für die Kinder gibt es Limonade, Apfelsaft u.
Wasser. Einlaß für Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage
der Platzkarte.

FSV Steinbach - Eschbach/Wernborn 4:1

FSV Germania 08 Steinbach - Senioren -

Mit dem 6. Sieg in Folge behauptet der FSV Steinbach mit jetzt 5 Punkten
Vorsprung ungefährdet die Tabellenspitze der Kreisliga A mit 18 Punkten.
Obwohl von der Papierform - Erster gegen Letzten - schien alles klar zu
sein, aber die Wahrheit liegt auf dem Platz und es hieß - nach 40 Minuten
0:1 für Eschbach. Zweimal kamen die Gäste in der 1. Halbzeit vor das
Steinbacher Tor. Erste Chance 0:1, zweite Chance tolle Parade des Stein-
bacher Torwarts. Erst in den letzten 5 Min. gelang es dann Orkun Özay
und Dennis Jansen die 2:1 Halbzeitführung herauszuschießen. Nach der
Pause drängten die Gäste auf den Ausgleich aber die Steinbacher Abwehr
stand jetzt sicherer. Durch das 3:1 von Dennis Janson war das Spiel dann
aber entschieden. Nun verhinderte der Eschbacher Torwart mit tollen
Paraden eine noch höhere Niederlage. Orkun Özay war es vorbehalten,
den Schlußpunkt zum 4:1 Endstand zu setzen Eine Viertelstunde vor
Schluß wurde ein „Neuer”-„Alter” FSVler noch eingewechselt - Jerome
Hilper - der sich dem FSV Steinbach wieder angeschlossen hat. Man kann
nur staunen, was Trainer Immi Janson aus dieser Truppe gemacht hat. Hier
stimmt momentan alles. Nur mit den Steinbacher Zuschauern stimmt es
noch nicht. Diese Mannschaft hat einfach mehr Zuschauer verdient.

FSV Steinbach mit 6. Sieg in Folge weiter an der Tabellenspitze der Kreisliga A 

Spielplan unserer Senioren KLA Hochtaunus

FSV Germania 08 Steinbach - Senioren -

Saison 2010-2011
08.08.2010 13:15 Teut. Köppern II - FSV Steinbach                    2:4
15.08.2010 15:00 FSV Steinbach - Spvgg.Hattstein                 5:1
22.08.2010 15:00 FSV Steinbach - SG Hausen/Westerf.II          3:1
29.08.2010 13:15 EFC Kronberg II - FSV Steinbach                   0:6
31.08.2010 19:00 TuS Merzhausen II - FSV Steinbach                   1:3
05.09.2010 15:00 FSV Steinbach - SG Eschbach/Wernborn     4:1
09.09.2010 19:00 FSG Niederlauken-Laubach - FSV Steinbach
19.09.2010 15:00 FSV Steinbach - SG Ober-Erlenbach II
23.09.2010 19:00 FSV Steinbach - Zackenk. Oberems

Endlich!! Die fußballfreie Zeit ist vorbei.

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend -

Zum Saisonauftakt hatten wir uns für das Lufthansa-Turnier in Raunheim
am 21.08.2010 angemeldet. 20 Mannschaften, die nicht nur aus Frankfurt
selbst sondern auch aus Wiesbaden, dem Main-Taunus-Kreis und dem
Kreis Gießen kamen, spielten in vier Gruppen. Nach einem etwas holpri-
gen Beginn zeigte sich unsere Mannschaft wieder geschlossen. Mit einer
Niederlage (2:0 SV Griesheim), zwei Siegen (1:0 JSG Oberau/Hoechst, 2:1
Eintracht Rüsselsheim) und einer Siegwertung, weil eine Mannschaft
nicht antrat, wurden wir mit 9 Punkten Zweiter unserer Gruppe. Im
Viertelfinale konnten wir uns gegen die Spvgg Wiesbaden Sonnenberg
mit 1:0 behaupten. Das Halbfinale verloren wir allerdings kurz vor Schluss
gegen die Spvgg Seligenstadt mit einem knappen 0:1 und auch im
anschließenden Spiel um Platz 3 mussten wir uns der TSG Wieseck mit
einem 1:0 geschlagen geben. Am 24.08.2010 hatte unsere Mannschaft ihr
1. Pokalspiel gegen die SG Ober-Erlenbach. Nach einem furiosen Auftakt
mit drei Toren innerhalb der ersten Minuten gab unsere Mannschaft dem
Gegner viel Freiraum für dessen Spiel. Nach der Pause zeigte unsere
Mannschaft aber wieder ihre bekannte Geschlossenheit u. konnte damit
den Sieg noch auf ein verdientes 5:1 ausweiten. Unser erstes Qualifi-
kationsspiel bestritten wir am 28.08.10 gegen den 1. FC 09 Oberstedten.
Wir waren auf ein schweres Spiel eingestellt und mussten zunächst einen
3:0 Rückstand verkraften. Mit Kampfgeist, gutem Zusammenspiel und
großer Laufbereitschaft konnten wir in der zweiten Halbzeit noch auf ein
3:2 verkürzen. Zu unserer Mannschaft gehören Artem und Eduard Deibel,
Melina Fendel, Patrick Gießen, Andres Hald, Nils Halling, Yves Heun,
Fabian Marx, Marcel Weinberg, Silas Witzke und Lukas Wolsztynski. Wer
jetzt Lust bekommen hat, bei uns mitzuspielen, der kann dienstags (17:00-
17:30 Uhr) und donnerstags (17:30-18:00 Uhr) zum Training kommen oder
sich bei uns (Klaus Weinberg, Tel. 06171-919141, Martin Hald, Tel. 06171-
886788 u. Frank Heun, Tel. 06171-983015) melden. Unser nächstes Heim-
spiel findet übrigens am 21.09.2010, 13:00 Uhr, statt. Wir freuen uns
immer über eure Unterstützung.                      Das Trainerteam der E 1

2 Fotos: 
Dieter Nebhuth

Steinbacher-Siegerkreis nach Spielschluß

Thomas            Frank           Stefan    Dieter
Steinbachs „G-Block”

Jerome Hilper  Immi Janson



Jahrgang 39/ Nummer 16Seite 4 STEINBACHER INFORMATION

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKKEEEE
Nächste Abfuhr:

Freitag
10. Sept. 2010

Freitag
24. Sept. 2010

N.Orth IT-Services
EDV-Beratung

Als Fachinformatiker biete ich die Planung, den Aufbau, die
Reparatur und Wartung von einzelnen PCs bis hin zu kom-
plexen vernetzten Systemen an. Auch bei den kleinen
Problemen, die im täglichen Umgang mit dem PC und sei-
nem Umfeld (Drucker, Fax, Internet, etc.) entstehen, helfe
ich gerne weiter - bei Ihnen vor Ort oder per Fernwartung.

Frankfurter Strasse 4 - 61449 Steinbach 
Tel.: 06171-95116101 - Fax: 06171-95116109

Email: service@north-its.de - www.north-its.de

Ihr Immobilienpartner vor Ort
Daimlerstraße 6 · 61449 Steinbach

06171 / 20 15 99 5 · www.bex-immobilien.de

IMMOBILIEN GmbH

Ein neuer Verein am Steinbacher Vereinshimmel

Freundeskreis der Kath. KITA St. Bonifatius

Am 27. Juli 2010 haben sieben Steinbacher Bürgerinnen und Bürger
den Förderverein der Katholischen Kindertagesstätte St. Bonifatius
Steinbach gegründet. Der Name des Fördervereins ist auch gleich-
zeitig sein Programm. Wir wollen der Katholischen Kindertages-
stätte und damit den Kindern helfen, die dortige Lern- und Spiel-
situation zeit- und sinngemäß zu verbessern, in dem wir Anschaf-
fungen, wie aber auch Ausflüge, finanziell unterstützen. Diese För-
dermaßnahmen wollen wir zum einen über verschiedentliche Ak-
tionen, wie z.B. Kleiderbazare, Spendenlauf, wie aber auch durch
Spenden realisieren. Und natürlich durch viele Mitglieder! Sollten
wir Ihr Interesse geweckt haben, stehen Ihnen Herr Michael Meyer,
Vorsitzender, Tel. 06171-979682 und Maike Fries, stv. Vorsitzende,
Tel. 06171-988835 gerne zur Verfügung. Zu dem laden wir Sie herz-
lich zu unserer ersten Aktion, einem Bazar „Alles rund ums Kind”,
in das Katholische Pfarrgemeindehaus am 18. September 2010 in
der Zeit von 14:00 bis 16:30 Uhr herzlich ein. Das vielfältige Ver-
kaufsangebot runden wir kulinarisch mit Kaffee und Kuchen ab.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!                                Der Vorstand

Vom Museumsufer nach Steinbach

IG Bauen-Agrar-Umwelt - Bildungsstätte

Soulband „MO TOWN” rockt die Bildungsstätte Steinbach
Schon immer haben die Kulturverantwortlichen der Bildungsstätte der IG
Bauen-Agrar-Umwelt sich im Frankfurter Jazzkeller, im Südbahnhof und
auf dem Museumsuferfest nach guten Bands umgesehen. Gerade erst vor
zwei Wochen trat dort am Museumsufer die zehnköpfige Band Mo Town
auf einer der vielen Bühnen auf. Obwohl sie die denkbar ungünstigste
Auftrittszeit - 13 Uhr mittags! erwischt hatten, sorgten sie für ordentlich
Stimmung und gute Laune. Jetzt kommen Mo Town nach Stein-
bach und treten am Dienstag, 14. September, um 19.30 Uhr,
auf dem Gelände der Bildungsstätte auf. Das bedeutet, es gibt
reichlich Soul für die Ohren. Aber es sind weniger die Klassiker der 60er
Jahre des legendären Plattenlabels als viel mehr die schwarzen Dance-
Floor-Hits der 70er bis 90er, die die Musiker zum besten geben werden.
Und genauso wichtig wie der Soul ist der zehnköpfigen Band der Funk.
‚Tower of Power’, Stevie Wonder, ‚Labelle’, Aretha Franklin, ‚Mother’s
Finest, Chaka Khan – das sind nur einige der Helden und Leitsterne der
Band.Ganz vorne an der Rampe stehen mit Elke Diepenbeck und Torsten
Haus zwei „alte Bekannte“ – die hatten schon bei der Renommierband
‚Gebläse statt Plastik’ die Mikros in der Hand. Ebenso stellen sie ihre 1a-
Stimmen in den Dienst der legendären Wiesbadener Nightbirds (und tra-
ten mit dem akustischen Terzett-Ableger B.O.N. auch schon in der Reihe
‚Kultur vor Ort’ in der Bildungsstätte auf). Verstärkt werden sie von einer
echten Heavy-Metal-Röhre, Saskia Hedzet. Im Rücken haben die drei mit
den Mo Town Horns eine dreiköpfige Bläser-Section sowie eine vierköpfi-
ge Rhythm-Section, die für das Fundament und ordentlich Druck sorgen.
Und alle zusammen haben sie mächtig Spaß an der Sache. Zu recht sagen
sie von sich: „Wer eine Live-Band sucht und keine Hintergrundmusik, wer
erleben will, statt nur zu hören, ist bei Mo Town richtig.“Wie schon beim
ersten diesjährigen „Sommerabend bei der IG BAU“ im Juli kooperieren
auch diesmal der Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) und
die Bildungsstätte, um den Steinbachern ein ganz besonderes Kultur-
Event zu ermöglichen und wieder einmal für packende Live-Musik auf der
Wasserbühne an der Waldstraße zu sorgen. Deshalb heißt es wieder:
„Eintritt frei - herzlich willkommen!“. Um 19:30 Uhr geht dann die Post
ab - und los geht’s. Getränke und Gegrilltes gibt es auch - alles wie gehabt
und den Steinbachern längst vertraut. Wie geht gleich noch mal Groove?
Kommen sie am Dienstag zur Bildungsstätte - da werden Sie’s erleben.
Und spüren!                                                                    Burkhard Much

Historische Ausstellung in der IG BAU

IG BAU-Bildungsstätte Steinbach

Historische Ausstellung in der IG BAU-Bildungsstätte Steinbach
„Geschichte der deutschen Konsumgenossenschaften“
Die Wanderausstellung des Zentralverbands deutscher Konsumge-
nossenschaften e.V. widmet sich der bewegten Geschichte der
Konsumgenossenschaften in Deutschland von ihren Anfängen
Mitte des 19. Jahrhunderts bis heute.
Die Ausstellung gastiert für insgesamt zehn Wochen - vom
16.08. bis zum 21.10. - in der IG BAU-Bildungsstätte und ist an
Wochentagen von 8-18 Uhr für die Öffentlichkeit zugänglich.
Der Eintritt ist frei. Für Schulklassen u. Gruppen besteht die Mög-
lichkeit einer Führung; Bitte um vorherige Absprache u. Anmeldung:
Christos Kirizakis, Tel. 06171-702265 · christos.kirizakis@igbau.de,
Fax: 06171-702465. Anschrift Veranstaltungsort: IG BAU-Bildungs-
stätte Steinbach, Waldstr. 31 ·  www.bildungsstaette-steinbach.de

Weiblich, 45plus – NA UND!?!

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Hitzewallungen, Panikattacken, unkontrollierbare emotionale Aus-
brüche – vier Frauen treffen am Flughafen aufeinander, die alle
etwas gemeinsam haben: sie warten auf den verspäteten Flieger
nach New York und sie sind in den Wechseljahren. Mal alleine im
Selbstgespräch, mal beim Klönen zu zweit, mal zu viert in der
Gruppe: in einem irrwitzigen komischen Musical singen, tanzen
und kalauern sich die vier jung gebliebenen Ladys durch das
Klimakterium und machen aus dem Tabuthema Wechseljahre eine
vergnügliche Gruppentherapie. Und so arbeite man sich singend ab
an den Symptomen der Menopause: Schlaflosigkeit, nächtliche
Schweißausbrüche, Heißhungerattacken, Probleme mit erwachse-
nen Kindern und alt gewordenen Eltern, Gewichtzunahme und
schlappen Ehemännern. 
Ein Besuch von „Weiblich, 45plus – NA UND!?!“ von Tilmann
von Blomberg empfiehlt sich am Donnerstag, 30. September
2010 um 20.00 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36.
Veranstalter: Kultur- u. Partnerschaftsverein Steinbach (Ts.) 2000
e.V.,Vorsitzender: Bürgermeister Dr. Stefan Naas

Sommerfest bei den Kleingärtnern „Im Wingert”

Kleingartenverein „Im Wingert e.V.” Steinbach

Das Sommerfest gehört traditionell ins
Programm der Kleingartenanlage „Im Wingert”.
Organisiert wird das Sommerfest jedes Jahr
durch die Besitzer von rund 14 Parzellen. Sie

wechseln stets, so dass nach vier Jahren theoretisch
alle Kleingärtner einmal an der Organisation beteiligt
worden sind. Die Kleingartenanlage „Im Wingert”
besteht seit 1965. Die 58 Parzellen haben im Schnitt

220 Quadratmeter, von denen
ein Drittel für Freizeit, darunter
fallen die Gartenlaube und die
Rasenfläche und zwei Drittel für
Gemüse und Obstanbau genutzt
werden müssen. Derzeit sind alle
Parzellen vermietet. Der 1. Vor-
sitzende, Gerhard Stadler, ist in
der glücklichen Lage, dass es
noch mehr Bewerber als freie
Parzellen gibt. 
Fünf interessierte Bewerber müs-
sen aber voraussichtlich noch
mindestens zwei Jahre warten,
bis sie ein Gartengrundstück
pachten können. In diesem Jahr
wurden 12 Parzellen neu vermie-
tet, darunter an vier Familien.
Das freut den Vorstand ganz
besonders, schließlich senkt sich
damit das hohe Durchschnitts-
alter in der Anlage. Es gab
Zeiten, da belief es sich auf 65
Jahre.
Der 1. Vorsitzende Gerhard
Stadler ist mit 63 Jahren auch
nicht mehr der Jüngste und
wünscht sich deshalb, dass er
bald einen Nachfolger für seine
Vorstandstätigkeit gewinnt.
„Spätestens mit 70 Jahren will ich
aufhören, sagte er, der seit 2003
den Vorsitz des Vereins innehat.

Foto: Dieter Nebhuth

Öffnungszeiten im Heimatmuseum Steinbach/Taunus

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Ab sofort ist unser Museum wieder jeden Samstag in der Zeit von
10 bis 12 Uhr geöffnet. Wir würden uns freuen, Sie in unserem
Museum, Kirchgasse 1, Im Backhaus begrüßen zu können, um mit
Ihnen ins Gespräch zu kommen über die Geschichte Steinbachs,
damit wir Ihr Wissen und Ihre Erfahrungen in unseren Informa-
tionsfond integrieren können. Gruppenführungen sind zu jeder
Zeit möglich (bitte anmelden Tel. 06171-52170).             Ilse Tesch
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLADEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL     BBBBOOOOBBBBBBBBIIII
BBBB aaaa hhhh nnnn ssss tttt rrrr aaaa ßßßß eeee     3333     ····     TTTTeeee llll eeee ffff oooo nnnn ::::     9999 8888 1111     9999 8888 3333

KKKKLLLLAAAASSSS SSSS EEEE ----QQQQUUUUAAAALLLL IIII TTTTÄÄÄÄTTTT
PPPP RRRR EEEE IIII SSSS WWWW EEEE RRRRTTTT     AAAA UUUU CCCC HHHH     IIII NNNN     SSSS TTTT EEEE IIII NNNN BBBB AAAA CCCC HHHH !!!!

Entsorgung des Grünabfalls rund um die Uhr!
In der vergangenen Zeit sind einige Steinbacher mit der Anregung
an Bürgermeister Naas herangetreten, zusätzliche Behälter für den
Grünabfall vor die Tore des Containerplatzes zu errichten. Bürge-
meister Naas hat dies zum Anlass genommen und hat einen weite-
ren Container aufstellen lassen. Ab sofort haben die Steinbacher
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, rund um die Uhr (außer-
halb der regulären Öffnungszeiten: Di 16-18 Uhr und Sa: 9-12 Uhr)
ihren Grünschnitt dort zu entsorgen. Die Stadtverwaltung und der
Bauhof hoffen, dass diese Neuregelung nicht zu Missbrauch führt
und appellieren somit an die Vernunft aller Bürgerinnen und
Bürger.                                          Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF
IHR  STEMPEL  BOBB I

DIE NEUEN
KALENDER 2011

SIND DA!!

„Pizzeria Pisa”
Liebe Kunden und Kundinnen,

gegen alle Unkenrufe haben wir nach wie vor täglich geöffnet
und beliefern Sie ab 10,-- € in Steinbach/Ts. kostenlos ! ! ! 
Von 11.00 - 15.00 Uhr und 17.30 - 23.30 Uhr sind wir für Sie da. 

AKTIONSWOCHE:

Vom 10. bis 16. Sept. 2010 Nudelwoche 
alle Nudelgerichte 5,-- €

Sonst halten wir täglich wechselnde Menü-Angebote für Sie
bereit. Bei schönem Wetter ist unser Garten geöffnet. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch!!! Ihr Pisa-Team

Lieferservice: 747 00

Ihre Mithilfe ist wichtig!

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Apell des Bürgermeisters an die Bevölkerung Steinbachs
Liebe Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, ich trete heute mit einer
sehr großen Bitte an Sie heran. Wie Sie unschwer von der Presse und
sicherlich auch im Stadtgespräch mitbekommen haben, kam es in den
letzen Monaten am Saint Avertin Platz zu Sachbeschädigungen.
Dabei wurde öffentliches Eigentum (Stromkästen, Schaukasten,
Telefonhäuschen) aber auch privates Eigentum unschuldiger
Mitbürgerinnen und Mitbürger in Mitleidenschaft gezogen. Ich habe
durch ein persönliches Gespräch mit der Oberurseler Polizei erreichen
können, dass ab sofort verstärkt Kontrollen hier in Steinbach (Taunus)
durchgeführt werden. Bereits in den letzten Wochen wurden ver-
stärkt nachts Kontrollen durchgeführt. Auch die Kollegen im
Jugendhaus sind informiert und werden, wie ich selbst auch, versu-
chen gezielt mit den Jugendlichen, die dort oft in Gruppen anzutref-
fen sind, ins Gespräch zu kommen. Wir werden den Dialog mit den
Jugendlichen suchen. Ich appelliere aber heute auch an Sie, liebe
Mitbürgerinnen und Mitbürger, vor allem wenn Sie Anwohner des
Hessenrings sind. Alarmieren Sie bei besonderen Vorkommnissen am
Hessenring, insbesondere bei Lärmbelästigung und evtl. Sachbeschä-
digungen den Polizei-Notruf 110. Nach Aussage unserer Polizei-
station liegen nur sehr wenige, fast gar keine Meldungen von den
Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern vor. Zögern Sie nicht zum
Hörer zu greifen und die Polizei schnell in Kenntnis zu setzen. Nur
wenn die Polizei aktuelle Meldungen erhält, können diese schnell vor
Ort sein. Tel.: Polizei-Oberursel 62400 oder 110

Bürgermeister Naas besucht die Eröffnung des ANTIKA OUTLET

Stadt Steinbach - Wirtschaftsförderung -

Im Rahmen der Wirtschaftsförderung besucht Bürgermeister Stefan Naas orts-
ansässige Unternehmen. Solche Besuche ermöglichen den Kontaktaufbau und
die Kontaktpflege zwischen Verwaltung und den Unternehmen. Aus diesem
Grund ließ es sich Bürgermeister Stefan Naas nicht nehmen, das erste Möbel-
geschäft mit qualitativ hochwertigen Möbeln, die Firma ANTIKA, am Tage der
Eröffnung (Freitag (20.8.) und Samstag (21.08.2010) in Steinbach Willkommen
zu heißen und die Glückwünsche des Magistrates zu überbringen. Auch der
Gewerbeverein Steinbach e.V., vertreten durch Jürgen Reichard, beglük-
kwünschten Herrn Bergmann (Geschäftsführer des ANTIKA-Outlets), welcher
auch schon dem Gewerbeverein beigetreten ist. 
ANTIKA ist Großhändler für Möbel, Spiegel und Wohnaccessoires und beliefert
seit einigen Jahren Möbelgeschäfte in ganz Deutschland – unter anderem die
Krebsmühle in Oberursel. Dabei geht es nicht um Allerweltsmöbel und
Bausätze („wohnst Du schon oder schraubst Du noch“), sondern um solide
gebaute massive Möbel aus echtem Holz. Ein besonderer Schwerpunkt des
Programms sind Möbel aus Teakholz, die in Handarbeit in Indonesien herge-
stellt werden. Dabei wird kein Urwald gerodet und auch keine Plantage
geplündert, denn die ANTIKA-Möbel bestehen aus recyceltem Teakholz – sol-
chem Holz also, das zuvor schon jahrzehntelang in Häusern und Scheunen ver-
baut war. Dies zu Möbeln zu veredeln ist nicht nur ausgesprochen um-
weltfreundlich, sondern verleiht den Möbeln darüber hinaus auch einen ganz
besonderen Charme: Altes, abgelagertes Teakholz hat eine sehr viel schönere
Farbe und wirkt lebendiger als frisch geschlagenes. Aber auch ANTIKA selbst
verändert sich. Der neue Standort macht möglich, neben dem Großhandel, der
in gewohnter Form weiter besteht, in einem neuen Outlet-Bereich einige
Möbelprogramme, Stühle und ausgesucht schöne Tische direkt für
Privatkunden anzubieten. Dies geschieht zu günstigen Preisen, da der Verkauf
direkt aus dem Lager erfolgt und damit Kosten, die ein Ladengeschäft zusätz-
lich hat, zugunsten des Kunden eingespart werden können.
Das ANTIKA OUTLET hat am 20.8. eröffnet und ist seither mon-
tags bis freitags von 10 Uhr bis 19 Uhr und samstags von 10 bis
16 Uhr für den Kundenbesuch geöffnet.
Die Standardmöbel der Outlet-Programme sind entweder direkt am Lager
oder kurzfristig lieferbar. Darüber hinaus kann ANTIKA alle Tische und jedes
nur denkbare Möbelstück aus Teakholz auch exakt nach den Plänen und
Wünschen des Kunden herstellen lassen. Die Lieferfrist für solche Sonder-
anfertigungen beträgt trotz des weiten Seeweges nur etwa 12 Wochen. Wenn
auch Sie die aalglatten und todlangweiligen Kunststofffurniere und die
Spanplattenmöbel satt sind, die beim zweiten Umzug auseinander fallen, fin-
den Sie bei ANTIKA die Alternative: rundum ehrliche Möbel aus echtem Holz.
ANTIKA OUTLET, Siemensstr. 7, 61449 Steinbach, Tel.: 06171-69415 0.

Von links: Herr Schöpps, Bgm. Stefan Naas, Jürgen Reichard vom Gewerbe-
verein u. Geschäftsführer K. Bergmann von ANTIKA.    Foto: Dieter Nebhuth

Mainova- Energie-Mobil in Steinbach am 15. September

Mainova

Beratung zu Erdgas- und Strom- Tarifen
Das Energie-Mobil des regionalen Energieversorgers Mainova
kommt am Mittwoch, 15. September nach Steinbach. Bürgerinnen
und Bürger können sich unverbindlich vor Ort über das breite
Angebot an Erdgas- und Strom-Tarifen, darunter Ökostrom nova-
natur aus heimischer Erzeugung, von Mainova informieren lassen.
Auskunft über Tarife und Preise sowie Hausanschlüsse gibt Kunden-
berater Alfred Levy, der stets auch Energiespartipps bereit hält. Als
weiteren Service nimmt er beispielsweise bei Umzug An- und Ab-
meldungen, Ummeldungen sowie Konto- oder Namensänderungen
entgegen.Alfred Levy ist im Energie-Mobil unter der Rufnummer 0171
5815778 erreichbar. Standort und nächster Termin in Steinbach:

Am Bürgerhaus/St.-Avertin-Platz
Mittwoch, 15. Sept. 2010, von 9 bis 12 Uhr.  

Bürgermeistersprechstunde jeden Dienstag im Rathaus
Liebe Steinbacherinnen und liebe Steinbacher, seit meinem Amts-
antritt im November 2009 wurde die Bürgermeistersprechstunde,
jeden 1. Samstag im Monat, nur selten in Anspruch genommen. Statt-
dessen kommen sehr viele Bürgerinnen und Bürger während der all-
gemeinen Öffnungszeit zu mir ins Büro zum persönlichen Gespräch.
Bitte machen Sie auch weiterhin davon spontan Gebrauch. Mein Büro
steht allen Bürgerinnen und Bürgern jederzeit offen. Falls Sie jedoch
sicher gehen wollen, mich auch ohne weiteres anzutreffen, habe ich
dienstags von 16 bis 18 Uhr eine offene Sprechstunde eingerichtet.
Scheuen Sie nicht, wenn Sie ein besonderes Anliegen haben, welches
Steinbach betrifft, bei mir vorbei zu kommen. Nur mit Ihren Ideen,
Vorschlägen und Verbesserungen kann Steinbach noch lebenswerter
werden. Ich bin auf Sie und auf Ihre Argumente angewiesen. Die
erste feste Dienstagsbürgermeistersprechstunde findet am 28.09.2010
statt.                                                   Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Vertrag mit Phorms ist perfekt! - Kinder lernen bilingual im Grünen
Bürgermeister Naas und Phorms
Schulleiter Gehrig konnten am
20.8.2010 in einer Pressekonferenz
die positive Nachricht bekannt-
geben, dass am Nachmittag der
Vertrag mit Phorms unterschrieben
wird und dem Neubau der Privat-
schule auf dem ehemaligen
Schwimmbadgelände nichts mehr
entgegen steht. Steinbach erhält
damit eine neue Schule. In der
Stadtverordnetenversammlung am
16.08.2010 wurde im nicht öffent-
lichen Teil das Kaufangebot an

Phorms einstimmig beschlossen. Phorms - Taunus Campus - hat einen Teil
(1 ha) von dem großen ehemaligen Schwimmbadgelände der Stadt
Steinbach (Taunus) zu einem Preis von 1,145 Mio. € gekauft, so Bürger-
meister Dr. Naas. Mit dem Abriss wurde bereits begonnen. Die Schwimm-
badruine wird in wenigen Tagen der Vergangenheit angehören. Der
Neubau der Privatschule ist ein wichtiger Schritt für Steinbach (Taunus)
und ein großer Gewinn für das städtische Image, so Bürgermeister Naas.
Der neue Taunus Campus soll zum Beginn des Schuljahres 2011 / 2012
bezugsfertig sein, verkündet Michael Gehrig. Vorgesehen ist ein moder-
ner, dreigeschossiger Schulneubau mit Platz für einen Kindergarten,
Vorschule (Reception), Grundschule und Gymnasium. Die bilinguale
Schule kann bei einer Vollauslastung bis 750 Schülern um zwei weitere
Bauabschnitte vergrößert werden. Bei diesem Bauvorhaben ist ange-
dacht, den Kindergarten und die Mensa in einem verbundenen Anbau
zum Hauptgebäude auszulagern. Die Kinder werden in einer Schule, die
direkt am Wald und Feldlage gelegen ist, lernen. Somit wird die Schule
hier in Steinbach den Schwerpunkten von Phorms „Natur und Sport“
gerecht. Sportlich können sich derzeit die Kinder auf dem städtischen
Sportgelände u. in der Altkönighalle betätigen. Das Sportzentrum wird
Phorms zu einer monatlichen Miete zur Verfügung gestellt. Das entlastet
die laufenden Unterhaltskosten der Stadt. Dadurch besteht ggf. die
Möglichkeit das Sportareal mit einem Kunstrasenplatz für Phorms auszu-
bauen, so Bürgermeister Naas. Pünktlich zum neuen Schuljahr wurde
auch ein Busshuttle von Frankfurt nach Steinbach eingeführt. Zur Zeit
nutzen 12 Kinder dieses Angebot, es soll aber mit dem Schuljahr 2011 / 12
ausgedehnt werden. Die Schülerbeförderung ist Phorms – Taunus Campus
– sehr wichtig, denn es förderte die Eigenständigkeit der Kinder. Selbst
der RMV hat für das neue Schuljahr reagiert und der Bus fährt vom S-
Bahnhof Steinbach / Weißkirchen bis zu den Pforten der Phorms Schule in
der Waldstraße. Schulleiter Gehrig bedankt sich bei Bürgermeister Naas
für die gute Zusammenarbeit und hofft darauf, diese für die Zukunft wei-
ter zu vertiefen. Angedacht sind gemeinsame Teams mit den Sportver-
einen oder eine Zusammenarbeit und Besuche der Kindergärten unter-
einander. Für Phorms ist es sehr wichtig, zu Steinbach zu gehören. Eine
richtige Begeisterung ist bereits im Lehrerkollegium zu spüren. Am ersten
Schultag haben bereits die ersten Eltern nach Wohnraum in Steinbach
nachgefragt, erzählte Gehrig stolz. Die Kinder sind gespannt auf ihre
neue Schule und werden für die Zeit der Bauphase als „Baureporter“
fungieren. Es ist schließlich nicht üblich, dass die Kinder sehen, wie ihre
Schule wächst. Sie werden die Berichte, Fotos und Zeichnungen auf die
neue Homepage der Phorms Schule (www.phorms.de) stellen. Wer sich
über das Konzept der Phorms Schule - Taunus Campus informieren und
sich einen Einblick über den Baukörper des Neubaus verschaffen möchte,
ist herzlich für den 02.10.2010 von 11-14 Uhr zur Tag der offenen Tür ein-
geladen. Das restliche Grundstück steht für weitere Vermarktungen
offen. Der Bebauungsplan sieht vor, dass auf diesem Grundstück sogar ein
Hotel errichtet werden kann. Auch Phorms hat die Möglichkeit das restli-
che Grundstück zu erwerben, dies wurde speziell vertraglich vereinbart.

Stadt Steinbach - Bauhof -

Foto:

Dieter 

Nebhuth

MAYA -- ein neue Steinbacherin!

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Bürgermeister Naas freut sich sehr über eine neue Steinbacherin. Sie heißt
Maya Holzwarth und wurde am 25.06.2010 als zweite Tochter von Maarit
Holzwarth in Frankfurt am Main geboren. Bürgermeister Naas besuchte
die neue Erdenbürgerin am 2.9.2010 und überbrachte den stolzen Mama,
der Oma und der großen Schwester Mira die Glückwünsche und das
Willkommenspaket des Magistrates der Stadt Steinbach (Ts.). Wir wün-
schen der gesamten Familie für die Zukunft alles Gute und viel Freude in
ihrer Heimatstadt Steinbach (Taunus).                       Foto: Dieter Nebhuth

Herzlich Willkommen Michelle!

Michelle Hohmann erblickte am 27.06.2010 in Frankfurt am Main als erstes
Kind von Lucie und Markus Hohmann, der bekannte Energieberater für
Häuser im Hochtaunuskreis (www.enegerieberatung-im-hochtaunus.de), das
Licht der Welt. Bürgermeister Naas hieß am 01.09.2010 die neue Steinbacherin
herzlich willkommen und überbrachte den stolzen Eltern die Glückwünsche
und das Willkommenspaket des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). Wir
freuen uns mit den Eltern und wünschen für die Zukunft alles Gute in ihrer
Heimatstadt Steinbach (Taunus).                                       Foto: Dieter Nebhuth
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
Fax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Freie Plätze in einer Eltern-Kind-Gruppe in Steinbach

Kath. Familienbildungsstätte Taunus

In einer Eltern-Kind-Gruppe der Katholischen Familienbildungsstätte Taunus
für Eltern mit Kindern von 1-3 Jahren sind noch Plätze frei. Die wöchentlichen
Treffen finden ab dem 17.09.2010 jeweils freitags von 9:30 bis 11:00 Uhr im
Kath. Pfarrheim St. Bonifatius, Untergasse 27 statt. Die Eltern-Kind-Gruppe
bietet ein Bewegungs- und Kommunikationsangebot für Eltern mit
Kleinkindern bis zum Kindergartenalter. Im Austausch miteinander und mit
der pädagogisch geschulten Kursleitung können Mütter/Väter Fragen der Er-
ziehung, der Alltagsbewältigung oder der kindlichen Entwicklung zur Sprache
bringen. Durch die Gruppe werden Eltern dabei unterstützt ihr Kind in seiner
momentanen Entwicklung wahr zu nehmen, altergemäß zu begleiten und so
die Beziehung zum Kind zu vertiefen. Die Gruppe bietet die Möglichkeit ande-
re Eltern mit Kindern im gleichen Alter kennenzulernen und sich mit Ihnen
auszutauschen, den Kindern ermöglicht sie eine erste Kontaktaufnahme mit
Gleichaltrigen. Im Wechsel zwischen freiem Spiel, Gruppenangeboten, ersten
Materialerfahrungen, Bewegung, Rhythmik und Liedern werden die Stunden
dem Alter der Kinder entsprechend gestaltet. Anmeldungen an Frau Rudolf,
Tel. 06173-1386 an.

LC Steinbach

Nach Büchenberg in die Rhön ins Wochend-Zeltlager
Seit nunmehr 31 (!) Jahren fährt der LC Steinbach mit Trainern, Sportlern
und Eltern nach Büchenberg in die Rhön ins Wochend-Zeltlager. Und es ist
immer wieder eine tolle Sache. Auch diesmal waren wieder fast 20
Personen dabei. Neben zahlreichen Beschäftigungsmöglichkeiten auf
dem dortigen Sportgelände ist der "Samstagsausflug" immer das große
Highlight. Nach dem leckeren Mittagsessen (gekocht wurde von Klaus
Reuter und Gabi Kriwenko) ging es dann bei strahlendem blauen Himmel
auf die Wasserkuppe. Hier war die Sommerrodelbahn für die LC´ler der
Renner. Gegen Abend fuhren alle sonnengebrannt zurück und es wurde
gegrillt. Nach der 2. Nacht wurden dann Sonntagsmorgens nach dem
Frühstück (Milch vom Bauern, einheimischer Kuchen, frisches Brot/Bröt-
chen) die Zelte wieder abgebaut und alle kamen wohlbehalten am
Nachmittag nach Steinbach zurück.

Typisierungsaktion „Hilfe für Clara“ ein großer Erfolg

Steinbach (Ts.) -- Clara will leben --

die etwa 150 freiwilligen Helfer war das zum Abschluss eines ereignisreichen Tages eine tolle Nachricht. Neben den
Menschen, die sich durch die Abgabe einer Blutspende von 5 ml in die Datenbank der DKMS aufnehmen ließen, gab
es auch viele Bürger, die mit einer Geldspende die Aktion unterstützten.  Des Weiteren gab es eine Vielzahl von
Blutspendern, für die es selbstverständlich war, ihre Typisierungskosten von 50 Euro durch eine Spende selbst zu tra-
gen. Enttäuschte Gesichter gab es lediglich bei einer handvoll Angereister, die auf Grund verschiedenster medizinischer
Befunde nicht zur Blutspende zugelassen werden konnten. Auch das bunte Rahmenprogramm auf dem Vorplatz sorg-
te für viele fröhliche Gesichter. Während sich die Kinder beim Schminken oder Torwandschießen vergnügten, konnten
sich die Eltern bei einer Nackenmassage entspannen. Musikalisch wurde die Veranstaltung von SaxoTom and Sons, den
Drehorgelfreunden Eschborn, sowie den etwas rockiger daherkommenden Bands Rockdivine und Dead Easy begleitet.
Und auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Der Damen Lions Club Eschborn-Westerbach und weitere frei-
willige Helfer versorgten über den ganzen Tag geschätzte 2500-3000 Menschen mit Kaffee und Kuchen, Grillwürstchen,
Gulaschsuppe und Getränken. Das Aktionsteam „Hilfe für Clara“ und die Deutsche Knochenmarkspenderdatei gemein-
nützige Gesellschaft mbH bedankt sich ausdrücklich bei allen Menschen, die mit ihrer ehrenamtlichen Unterstützung
der Typisierungsaktion zu so einem Erfolg verholfen haben. Auf der Homepage www.hilfe-fuer-clara.de gibt es weiter-
hin Aktuelles über Clara, in Kürze auch Fotos vom Aktionstag und hilfreiche Informationen zum Thema Leukämie und
Knochenmarkspende. Informationen finden Sie auf der Homepage des Aktionsteams oder unter www.dkms.de

Als um Punkt 10 Uhr die Türen zum Stadtverordnetensitzungssaal geöffnet
wurden, reichte die Schlange der Spendenwilligen bis auf den Platz vor dem
Eschborner Rathaus. Und diese Unterstützung hielt den ganzen Tag über an,
stetig kamen die Menschen aus der Umgebung und ließen sich typisieren. Als
dann schließlich gegen 16.30 Uhr die letzte Blutabnahme erfolgt war, konnte
das Aktionsteam „Hilfe für Clara“ zusammen mit den beiden Mitarbeitern der
DKMS vermelden, dass es insgesamt 1.720 registrierte Neuspender gibt. Für
das 15-köpfige Aktionsteam, die Familie von Clara, die DKMS-Mitarbeiter und

Tanzturniere beim Blau-Gold Steinbach

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach 

Haben Sie nicht einmal Lust, sich Tanzturniere aus der Nähe anzusehen?
Dann kommen Sie doch am 19. September ins Bürgerhaus in Steinbach.
Diesmal wird um 12.00 Uhr mit einem Breitensportwettbewerb für Paare,
die keine Turniere tanzen begonnen. Danach starten um 14.30 Uhr die
Senioren in der C-Klasse-Latein. Es folgt dann die Hauptgruppe der A-
Klasse Latein. Im weiteren Verlauf des Nachmittags zeigen noch die Senioren
die Standardtänze in der Klasse I-B und zum Abschluss um 18.00 in der höch-
sten Klasse I-S. Bei diesem großen Turniernachmittag können Sie natürlich die
Heimpaare mit ihrem Applaus unterstützen. Der TSV freut sich auf Sie. Der
Eintritt ist frei und für Kaffee und Kuchen ist natürlich auch gesorgt.  Schnup-
per-Workshop für Beginner und Wiedereinsteiger in den Standard- und La-
teintänzen eingeladen. Termin ist Samstag, 06. Nov. 2010 von 14.30-16.30 Uhr
in der Sporthalle der Grundschule in Stierstadt, Römerstr. 1. Mehr Infos und
Anmeldungen bei Rita Ruhland, Tel. 069-311221 oder Rita.Ruhland@web.de

Hans-Dieter Vosen

SG Marching Drummers & TMCR Eckenheim auf dem Laternenfest

Steinbacher Carneval Club 1974

Wie jedes Jahr im letzten August-Wochenende, findet man die Bad Hombur-
ger Stadt in einem Meer aus Farben und Lichtern. Diese Jahr  wurden die
Marching Drummers von den Spielleuten des TMCR´s unterstützt, welche auch
ihre Garde als Cheerleader mitbrachten.  Als sich um 20:30 der Zug und damit
auch der ca. 30 Mann starke Tross der Spielgemeinschaft in Bewegung setzte,
war zu allen Glückes von Regen keine Spur mehr zu sehen. Mit viel Applaus
ging es dann die gut besuchten Straßen von Kirdorf Richtung Europakreisel,
wo die Spielgemeinschaft ihre neu einstudierten Stücke präsentieren konnten.
Hierunter auch das Bad Homburger Laternchenlied, welches erst eine Übungs-
stunde vorher zusammen geprobt wurde. Als um 22.40 Uhr das Ziel endlich
erreicht wurde, waren alle froh, dass der Abend, abgesehen von einigen ver-
gossenen Schweißtropfen, doch trocken zu Ende gebracht werden konnte.
Zwar ließ der Regen am Sonntag zum Beginn des Umzuges in Ober- Eschbach
wieder nach, jedoch lockte das schlechte Wetter nicht mehr ganz so viele
Zuschauer wie am Vortag an, was die Spielgemeinschaft jedoch nicht daran
hinderte, auch an diesem Tag mit vollem Engagement durch Bad Homburgs
Straßen zu ziehen.                                                                Björn Klobetanz

Baubeginn an der Apfelweinbrücke Steinbach – Das Steinbachtal wird noch schöner!

Stadt Steinbach

An der Regionalpark-Rundroute wird die in der Wingert gelegene Apfelweinbrücke neu gestal-
tet. Das Steinbachtal wird dadurch noch schöner, so Bürgermeister Naas anlässlich des
Baubeginns. Die Bauarbeiten wurden mit einem symbolischen Spatenstich am 24.8.2010 begon-
nen. Die ca. 190 km lange Regionalpark-Rundroute führt über weite Teile unterschiedlicher
Landschaftscharaktere rund um Frankfurt, so auch über unsere Gemarkung. Auf unserem Gebiet
kreuzt sie den Steinbach an der Grenze zu Eschborn und verknüpft sie an dieser Stelle mit der
Verbindung nach Frankfurt-Praunheim. Früher grenzte auch das noch selbständige Weißkirchen
an Eschborn und Steinbach. Ein Grenzstein, sog. „Dreimärker“ kennzeichnet heute noch diese
Stelle. Der Regionalpark Rhein-Main hat deshalb vorgenommen, diesen interessanten Bereich
umzugestalten und entlang der Regionalpark-Rundroute besonders hervorzuheben. Der histori-
schen Bedeutung des Grenzpunktes soll durch Informationstafeln zur Stadtgeschichte Steinbachs
zukünftig Rechnung tragen. Hierauf ging insbesondere unser Bürgermeister in seiner Ansprache
ein. Dabei erinnerte er daran, dass Steinbach 1866 als einzige Gemeinde im Vordertaunus nicht
von Preußen annektiert wurde, sondern immer noch zum Großherzogtum Hessen gehörte, bzw.

zum Landkreis Offenbach. Erst ab 1945 bzw. 1947 wurde Steinbach Teil des Obertaunuskreises. Bür-
germeister Naas verwies außerdem auf die Chance, Bewohnern und auch Fremden an dieser Stelle
Steinbach und seine Besonderheiten näher zu bringen. Deshalb sollen weitere zehn Grenzsteine, die
am Bürgerhausparkplatz unscheinbar untergebracht sind, im Bereich der Apfelweinbrücke einen
neuen Standort erhalten. Die Informationstafeln werden vom Heimat- und Geschichtsverein
Steinbach entwickelt. Neben der Neugestaltung im Umfeld der Brücke und am Zugang zum Bach
wird die Brücke selbst als Bauwerk hervorgehoben. Sie erhält seitliche Mauern und ein anderes
Geländer, die Wegefläche wird angehoben und erhält einen anderen Belag. Außerdem werden
Sitzmöglichkeiten geschaffen. Die Kosten der Baumaßnahmen i. H. v. 130.000,- € trägt die Regional-
Park GmbH. Die Bauarbeiten sollen noch im Herbst dieses Jahres abgeschlossen werden. Ebenfalls in
Angriff genommen wird in diesem Jahr noch die Fertigstellung der Rundroute in Richtung
Südwesten nach Eschborn. Zusätzlich möchte Bürgermeister Naas ein weiteres Projekt mit der
Regionalpark- Gesellschaft unterstützen. Vom Hügel, in der Nähe der Brücke, habe man den „aller-
schönsten Blick“ auf die Skyline Frankfurts. „Diesen Punkt wollen wir noch ausbauen“.

HM-Zehnkampf - Michael Müller 7. Platz!
Bei den Hessischen Mehrkampfmeisterschaften belegte der Steinbacher
A-Jugendliche Michael Müller einen sehr guten 7. Platz mit 4588 Punkten.
Am 1. Tag startete er mit Bestleistung über 100m in 12,16 Sekunden. Gut
auch sein Weitsprung mit 5,78m. Mit der Kugel kam er auf 10,16m und im
Hochsprung übersprang er 1,63m. Zum Abschluss lief er die 400m in 59,08
Sekunden. Das war in der Fünfkampfwertung Platz 9 mit 2589 Punkten.
Der 2. Tag begann nicht wie gewünscht. 110m in 18,90 Sekunden und
29,89m mit dem Diskus - das kann er besser! Beim Stabhochsprung über-
sprang er 2,60m - das war gut! Aber der Speerwurf (nur 37,10m) und
schwache 1500m (5:23,52 Min.) kosteten wertvolle Punkte.

2 Fotos: Dieter Nebhuth
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18

Di 8 - 12 + 15 –19, Mi 8 – 13
Do 7 -- 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr.med-Orth.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus

Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292
(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Der neue Grippeschutzimpfstoff 2010-11 ist da!
Die Influenza (echte Grippe) ist eine schwere, den gesamten
Körper betreffende Viruserkrankung und darf nicht mit den so
genannten grippalen Infekten" verwechselt werden, die meist als
weniger schwere Atemwegsinfekte (Schnupfen, Husten) in Herbst
und Winter auftreten. Die echte Grippe hat eine hohe Übertra-
gungsrate und tritt kurz nach der Ansteckung mit meist schlag-
artigem Beginn und schwerem Krankheitsgefühl auf. Der ganze
Körper ist beteiligt mit hohem Fieber, Kopfschmerzen, Muskel-
und Gelenkschmerzen, Hals- und Schluckschmerzen. Möglich sind
schwere, sogar lebensbedrohliche Verläufe mit Lungen-, Herz-
muskel- und Hirnhautentzündung.
Wer ist besonders gefährdet:
Ältere Personen und kleine Kinder, chronisch Erkrankte (insbe-
sondere Personen mit Asthma, chronischer Bronchitis, Schwäche
der Immunabwehr bei Blutkrankheiten, chronischen Virusinfek-
ten und Autoimmunkrankheiten, sowie chron. Herz-, Leber- und
Nierenleiden und Diabetiker). Personen mit einer die Immun-
abwehr unterdrückenden Therapie. (Cortison, Chemo- oder Strah-
lentherapie) Personen in Heimen.
Wie kann man sich vor Ansteckung schützen:
Kein Anhusten oder Niesen, kein Händegeben, dafür häufiges
Händewaschen. Verwenden von Einmaltaschentüchern und nach
jedem Gebrauch entsorgen. Möglich ist auch das Abdecken von
Mund und Nase, z.B. mit einer Papiermaske. Soweit möglich in
Grippezeiten Menschenansammlungen meiden.
Die Schutzimpfung:
Es gibt einen wirksamen und gut verträglichen Impfstoff, dessen
Schutzwirkung ca. 2 Wochen nach Impfung beginnt und für die
Grippesaison ausreichend anhält. Aufgrund der ständigen Ver-
änderung der Viren muss der Impfstoff jährlich aktualisiert und
einmal neu gegeben werden. Auch Personen, die sich stark und
gesund fühlen, sollten sich impfen lassen, da jede Impfung auch
einen Riegelungseffekt hat. Das heißt, dass geimpfte Personen
den Infekt auch nicht weitergeben. Für Jüngere bieten mittler-
weile viele Arbeitgeber die Impfung für ihre Mitarbeiter an.

64 Läufer beim 3. Steinbacher-Kirchenlauf
Bereits zum dritten Mal hieß es in der Kirchgasse, vor der St.
Georgskirche, „Auf die Plätze, fertig, los!”
64 Freizeitsportler, die an den Start gingen, wollten mit ihrer sport-
lichen Betätigung auch zugleich etwas Gemeinnütziges leisten. Denn
die Startgebühr beim Kirchenlauf - Jugendliche zahlten 2,50 €,
Erwachsene 5,-- € - wird für die Reparatur der 242 Jahre alten Stumm-
Orgel genutzt. Damit das Spendengeld schneller zur Verfügung steht,
haben sich die Hobbyläufer also auch dieses Jahr mächtig ange-
strengt. Wegen des unbeständigen Wetters und weil einige Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach fehlten - sie hatten am
Vormittag in der Stettiner Straße einen Einsatz - ein Auto hat ge-
brannt - waren es in diesem Jahr weniger Teilnehmer als in den ver-
gangenen zwei Jahren. Die Feuerwehr war die letzten zwei Jahre

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach jeweils mit rund „30 Männern+Frauen” vertreten. Die rund 4 Kilo-
meter lange Strecke war anspruchsvoll, aber für Läufer jeden Alters
gut zu meistern. Von der Kirche aus ging es zunächst über Bornhohl
und Obergasse ins Feld Richtung Sonnenhof und dann über
Steinbacher Straße und Bornhohl wieder zurück in die Kirchgasse. Die
älteste Läuferin war 81. Der schnellste Mann im Teilnehmerfeld war
Sebastian Bienert. Katharina Plock war die schnellste Läuferin. Freuen
durften sich auch die siebenjährige Leonie und Elfriede Werner. Beide
erhielten eine Auszeichnung, weil sie die jüngste beziehungsweise
die älteste Starterin waren.  Doch auch alle anderen Teilnehmer gin-
gen nicht mit leeren Händen nach Hause. Jeder Läufer bekam von der
St. Georgs-Gemeinde als Dankeschön eine Urkunde. Zum Unter-
stützer-Team gehörten auch zwei Hunde, die mit ihren Herrchen und
Frauchen an den Start gegangen waren. Selbstverständlich zahlten
auch sie Startgebühr. Mit so viel Unterstützung hofft man in der St.
Georgsgemeinde, dass bis Sommer 2011 das Geld für die Orgelsanie-
rung zusammen ist.

Gewerbeverein Steinbach (Taunus)

Steinbacher Gewerbeverein ermöglicht "Sozialmobile" 
für die Ev. St. Georgsgemeinde und die Stadt Steinbach
Die Gewerbetreibenden in Steinbach haben exklusiv die Gelegen-
heit, durch den Ankauf günstiger Werbeflächen auf einem Merce-
des Vito und Opel Combo für ihre Firmen zu werben. Sie ermög-
lichen dadurch die Anschaffung eines Gemeindebusses für die Ev.
St. Georgsgemeinde und eines Sozialmobils für die Stadt Steinbach.
Stadt und Kirche werden mindestens 8 Jahre die mit den Werbe-
aufklebern versehenen Fahrzeuge pflegen und bewegen, womit
ein langfristiger Werbeeffekt gesichert ist. Die Initiative des Gewer-
bevereins wird also den Gewerbetreibenden, der Stadt und der Kir-
chengemeinde und vielen Steinbacher Bürgern zugutekommen.
Aus dem Verkauf der Werbeflächen wird kein Überschuss erzielt.
Zudem werden die Fahrzeuge mit guten Rabatten für soziale
Zwecke günstig erworben. Steinbacher Firmen haben so die Gele-
genheit, zu äußerst günstigen Konditionen jahrelang für ihre Sache
zu werben und damit zusätzlich für viele Menschen sichtbar wohl-
tätige Zwecke zu unterstützen. Bei Fragen und Interesse wenden
Sie sich bitte an den Steinbacher Gewerbeverein - Herrn Reichard,
Tel: 74071 · die Stadt Steinbach - Frau Schlapp Tel: 7000-32 · die Ev.
St. Georgsgemeinde - Pfr. Lüdtke, Tel: 74246 oder 74876). 
Wir freuen uns, wenn Sie mitmachen.  Bei Interesse stehen Ihnen
wir Ihnen gerne zur Verfügung. Mit freundlichen Grüßen
Dr. Stefan Naas     Pfr. Herbert Lüdtke   Walter Schütz
Bürgermeister Ev. St. Georgsgemeinde      1. Vors. Gewerbeverein
Sie sehen die "Raster" der Fahrzeuge der ev. Kirche und der Stadt-
verwaltung. Bitte beachten Sie, dass die Maßangaben nur ca. Maße
sind und es minimale Abweichungen geben kann. Sollten Sie weite-
re Fragen haben, dürfen Sie sich selbstverständlich an uns wenden.

St. Georgsgemeinde
Mercedes Vito

Stadt Steinbach „Opel Combo”

SG Steinbach/Schönberg - Volleyball -

Die weibliche Volleyball-Jugend Jahrgang 1994 und jünger (U18)
mußte sich Ende August mit Eintracht Wiesbaden und HTG Bad
Homburg um zwei Plätze in der zweithöchsten hessischen Spiel-
klasse streiten. Für die neugebildete Spielgemeinschaft aus den
ehemaligen Teams der TuS Steinbach und TSG Schönberg war dieser
kurzfristig anberaumte Relegationstermin eine Herausforderung,
da Coach Christian Albrecht vor die Aufgabe gestellt wurde, nach
den Ferien binnen acht Tagen aus zwei "Rumpfteams" eine funk-
tionierende Mannschaft zu bilden. Doch die Mädels zogen super mit
und trafen sich am letzten Ferienwochenende zu einem schweiß-
treibenden Trainingslager in der Vereinshalle der TuS Steinbach, in
der Friedrich-Hill-Halle. Die Früchte der Arbeit wurden dann gleich
im ersten Spiel gegen Eintracht Wiesbaden geerntet: Mit 25:9 und
25:19 wurde die Mannschaft aus der Landeshauptstadt klar besiegt.
Auch die befreundete Mannschaft der HTG Bad Homburg gewann
gegen Wiesbaden, wenn auch nicht ganz so klar. Nachdem beide
Taunusteams durch ihre Siege schon qualifiziert waren, war das
Spiel der beiden gegeneinander dann bedeutungslos. Dennoch war
der erste Satz hochklassig und stark umkämpft, einen Steinbacher
Satzball konnte die HTG abwehren und dann den Spiess noch zu
einem 26:24 umdrehen. Dann war bei der SG Steinbach/Schönberg
die Luft raus und HTG hatte im 2. Satz leichtes Spiel. Beide Mann-
schaften treffen nun in der neuen Landesligasaison erneut aufein-
ander. Der erste Spieltag ist am 12. Sept. bei keinem geringeren als
Eintracht Frankfurt. Christian Albrecht

SG Steinbach/Schönberg in der Volleyball-Landesliga

Trainingsglager in der Friedrich-Hill-Halle in Steinbach -
Hinten von links: Maren Weigand, Marlene Grabiger, Kristina
Moeßmer, Juliane Köhlr, Marlene Ackermann, Nicole Weissenseel.
Vorne von links: Hannah Seehawer, Noelle Koeck, Zoe Koeck, Sarah
Fahimi, Celine Wildermuth.

Optimale Temperaturen und beste Stimmung . . .

Tenis Club Steinbach

. . . beim Tennisclub Sommerfest.
Das Sommerfest 2010 stand unter einem besonders hellen Stern.
Nachdem die Bewirtung beim Rathausfest bereits mittags um 11.30 Uhr
in den Regen gefallen war, wurden die Tennisspieler am Samstag, den 21.
August optimal verwöhnt. Es war die heißeste Nacht im ganzen August
und so konnte bis tief in die Nacht bei sommerlichen Temperaturen
gefeiert, geschwätzt und getanzt werden. Die Damen im schönen decol-
tierten Sommerkleid und die Herren im kurzärmligen Hemd. Die Terrasse
war schon früh bis auf den letzten Platz gefüllt. Ab 21.00 Uhr heizte dann
die Band „The Giants“ die Stimmung an und die Tanzfläche füllte sich.
Hier konnte man sehen, dass den Tennisspielern nicht nur die tiefgezoge-
ne Rückhand gelingt, sondern sie auch bei den rhythmischen Klängen der
Band von den südamerikanischen Tänzen über Boogie und Rock´nRoll bis
zum Walzer die Schrittfolgen bestens gelungen sind. Die Damen haben es
gedankt. So wurde bis 3.00 Uhr morgens gefeiert und die schöne Lage im
Wald sorgte dafür, dass niemand gestört wurde. Einen schönen Dank geht
an die Wirtin Nilu, die mit ihrem Team und den vielseitigen Cocktails die
gute Stimmung unterstützt.                      Text und Fotos: Peter Geisel
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

BBBBeeeeiiii     ddddeeeerrrr KELTER-TOUR 2010 ggggiiiibbbbtttt     eeeessss
im Hof der Bornhohl 46 a in Steinbach
eeeeiiiinnnneeee Apfelweinstraußwirtschaft.

Schaupressen, Apfelwein, frisch gepreßter
Süßer, Apfelsecco und Apfelbrand gibt es am 
Sa.18. Sept. ab 16 Uhr und So.19. Sept. ab 11 Uhr.
Überdachte Sitzgelegenheiten, 
Handkäs mit Musik und Brotzeit wartet auf Sie.
www.Zum-Gerippte.de

Friseurstudio Engert + Päseler
Geöffnet von:  Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr

Samstag 8:00 - 13:00 Uhr
Gartenstraße 2 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. 0 61 71 - 70 26 27

Wir freuen uns auf ihren Besuch
Andrea, Jürgen und Claudia

Geschäftsstelle Matthias Kriegel
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/Ts.
Telefon 06171 5081100
Telefax 06171 5081101
matthias_kriegel@gothaer.de
www.matthias-kriegel.gothaer.de

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

IMMOB I L I EN  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Zuverlässige Putzfrau 2 x wöchentlich für Treppenhaus gesucht
Tel. 0 61 71 / 82 33

Steinbach. NEU NEU NEU. Am Samstag, den 18. September 2010, auf
dem Steinbacher Wochenmarkt - Saint Avertin Platz - kommt ein neuer Stand
mit: OLIVEN UND FEINKOST !!!

Steinbach. 3 Zim.-Whg., 85 qm, 2. OG, kein HH, gr. Südbalkon, Gäste-WC,
PKW-Abstellpl., S-Bahn Nähe, von privat zu vermieten. Miete 690,-- €, Neben-
kosten + Kaut. Tel. 0 61 71 - 7 48 31

Steinbach. Nachmieter gesucht für helle 3-Zimmerwohnung ab 1.10.2010 im 
6. OG., gute Busverbindungen und Einkaufsmöglichkeiten. Schöne Aussicht.      

Tel. 0173 / 6943575 oder 0162 / 2703793

„Rolli-Gang” auf dem Steinbacher Stadtfest
Die Rolli-Gang hat ihren neue-
sten Song „Wir pfeiffen auf die
Krise” auf eine C D aufgenom-
men. 
Sie kostet 5,-- € und kann beim
Stempel-Bobbi erworben wer-
den. 
Der Erlös wird an Reno Vollmar -
dem Leiter der Gruppe - nach
München überwiesen.  

Bobbi Althaus

Steinbach. Freistehendes Einfamilienhaus, Baujahr 2007, frei ab 1.10.2010,
100 qm Wohnfläche, 3 Zimmer, EBK, Terrasse mit Garten, Garage. Miete
1.100,-- € + Umlagen. Tel. 0172 - 681 56 00

Steinbach. Großes Freistehendes Einfamilienhaus in Steinbach, günstig zur
S5, sonnige Lage 375.000 € weitere 1-Fam.Häuser in Steinbach!! 
Rumpf Immobilien GmbH. volker.rumpf@freenet.de

Tel. 0 61 71 - 7 15 35 oder 0176 - 50 04 55 95 

GOTTESDIENSTE
Sonntag 12.09. 10.00 Uhr Themengottesdienst „Mit anderen

Augen sehen“ (Pfarrer Böck und 
Brigitte Buchsein (Oberursel)
Kollekte: Für das Diakonissen-Mut-
terhaus-Hebron

Sonntag 19.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer i.R. Credner) Kollekte: Für 
die Arbeit des Diakonischen Werkes
in Hessen und Nassau

Sonntag 26.06. 10.00 Uhr Familienkirche mit Taufe und Tauf-
erinnerung in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke, FaKir-Team und die
Kindertagesstätte „Regenbogen“)
Kollekte: Für die Kindertagesstätte 
zur Gestaltung einer ObstwieseVERANSTALTUNGEN

Montag 13.09. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
19.30 Uhr „Vielfalt oder Zersplitterung- luthe-

risch, reformiert, uniert oder was
sonst?“ Glaubensgespräch mit Timo
Scandurra

Dienstag 14.09. 18.00 Uhr Ghostpastor Teens
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 15.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenkäfer“
16.00 Uhr Ghostpastor Kids
16.00 Uhr Spielkreis
16.30 Uhr Musikgarten

Donnerstag 16.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
Montag 20.09. 17.00 Uhr Musik und Darstellung

19.30 Uhr „Sind Freikirchen evangelisch“
Glaubensgespräch mit Daniel Lenski
(Stud. der Theologie)

Dienstag 21.09. 18.00 Uhr Ghostpastor Teens
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 22.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenkäfer“
16.00 Uhr Ghostpastor Kids
16.00 Uhr Spielkreis

Donnerstag 23.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
Freitag 24.09. 19.30 Uhr Folklore

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Nach langer, schwerer Krankheit ist meine liebe Frau, unsere gute
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Emmi Nitsch geb. Seitz

im Alter von 65 Jahren verstorben.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied

Gerd Nitsch 

Manuela Cedro geb. Nitsch und Familie 

Andreas Nitsch und Familie

61449 Steinbach (Taunus), Obergasse 45 A, den 1. September 2010

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 
16. September 2010, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Steinhach statt.

Für die herzliche Anteilnahme, die uns beim Heimgang unserer
lieben Verstorbenen

Christa Scholl
*15.05.1939       † 13.08.2010

durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden
entgegengebracht wurde und allen,

die ihr das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte gaben, 
sagen wir unseren aufrichtigen Dank. 

Im Namen aller Angehörigen

Marita Geisel  geb. Hugo Erwin Hugo

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Freitag, 10.09. 19.00 Uhr Vesper
Samstag, 11.09. 18.00 Uhr Jugendgottesdienst
Sonntag, 12.09. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung des 

neuen Pfarrers Andreas Unfried ab 
14.00 Uhr Bezirksmessdienertag in Königstein

Mittwoch, 15.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Freitag, 17.09. 19.00 Uhr Vesper
Sonntag, 19.09. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (CARITAS)
Mittwoch, 22.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 24.09. 19.00 Uhr Gottesdienst auf neuen Wegen
Sonntag, 26.09. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 12.09. Bezirksmessdienertag in Königstein
Dienstag, 14.09. 19.30 Uhr Treffen des Arbeitskreises „Missio-

narisch Kirche sein“ in St. Sebastian,
Stierstadt

Mittwoch, 15.09. 20.15 Uhr Informationsabend Feierliche Kom-
munion 2011

Donnerstag,16.09. 19.00 Uhr Club '98
Freitag, 17.09.-Sonntag, 23.09. Wochenende der Firmbewerber in

Kirchähr/Ww.
Samstag, 18.09. 10.00 Uhr Kleider-Flohmarkt d. KiTa im Pfarrheim
Dienstag, 21.09. 15-18 Uhr Gesprächskreis
Donnerstag 23.09. 20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibel-

tage (Katecheseraum)
Samstag, 25.09. 15.30 Uhr Start der Vorbereitung zur Feierl.

Kommunion 2011 in St. Crutzen, 
WeißkirchenHINWEISE

• Jugendgottesdienst am Samstag, 11.09.2010 um 18.00 Uhr in St.
Bonifatius: Wir feiern wieder einen Jugendgottesdienst in unserer
Kirche. Mit flotter Musik und erfrischenden Texten wird dieser
Gottesdienst von Jugendlichen gestaltet. Herzliche Einladung nicht
nur an Jugendliche. Anschließend ist im Pfarrheim das Nachtreffen
für alle Messdienerinnen und Messdiener, die an der Wallfahrt nach
Rom teilgenommen haben.
• Im Gottesdienst am 12.09. um 09.30 Uhr wird der neue Pfarrer
und priesterliche Leiter des Pastoralen Raums Oberursel-Steinbach
Andreas Unfried der Gemeinde vorgestellt. Er wird dann erstmals
mit der St. Bonifatiusgemeinde einen Gottesdienst feiern.
• Bezirksmessdienertag am 12.09. in Königstein: Alle Messdienerin-
nen und Messdiener des Bezirks Hochtaunus sind zu einem Treffen
in Königstein eingeladen.
• Gottesdienst auf neuen Wegen am Freitag, 24.09. um 19.00 Uhr
in der kath. Kirche. Dieser „etwas andere Gottesdienst“ steht unter
dem Thema Brot und allem, was damit im Zusammenhang steht. Im
Anschluss an den Gottesdienst wird wieder zu einem kleinen Imbiss
im Pfarrheim eingeladen.
• Die Vorbereitung für die Feierliche Kommunion 2011 beginnt mit
einem Informationsabend für die interessierten Eltern am Mitt-
woch, 15. September um 20.00 Uhr im Pfarrheim. Wir beginnen die
Vorbereitung dann mit einem Familientreffen zusammen mit den
Familien aus St. Crutzen, Weißkirchen und St. Sebastian, Stierstadt
am Samstag, 25.09. ab 15.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Crutzen,
Urselbachstrasse 27, Weißkirchen.
• Kleider-Flohmarkt der Kath. Kindertagesstätte: Am Samstag, den
18.09. findet ein Kleiderflohmarkt im kath. Pfarrheim, Untergasse
27 von 10-18 Uhr statt.
• Am Sonntag, 19.09. um 09.30 Uhr feiern wir einen Caritas-Gottes-
dienst mit dem Thema „Experten fürs Leben“. Die Kollekte an die-
sem Tag wird für die Arbeit der Caritas in Steinbach und im Bezirk
Hochtaunus sein. Väter-Kinder-Wochenende vom 19.-21. November
2011 in Hübingen/Westerwald.
• Das 3. Väter-Kinder-Wochenende führt uns auch in diesem Jahr
mitten in den Westerwald, in das schöne Familienferiendorf Hübin-
gen.Väter mit ihren Kindern sind wieder herzlich dazu eingeladen.
Kinder haben Väter - die nicht immer Zeit haben - die auch arbei-
ten müssen - die Stress haben - die unterwegs sind - die …
Wir wollen den Vätern - und ihren Kindern - Zeit füreinander
schenken – ein ganzes Wochenende. Zeit haben - zum Spielen -
zum Basteln - zum Reden - zum Singen - zum Beten - … (und die
Mütter haben auch mal Zeit für sich!)
Die kath. Pfarrgemeinden in Oberursel und Steinbach laden zu die-
sem Väter-Kinder-Wochenende vom 19. – 21. November 2010 in das
Familienferiendorf Hübingen (Westerwald) ein. Mitfahren können
alle Väter mit ihren Kindern, die sich rechtzeitig anmelden, da nur
eine begrenzte Anzahl von Plätzen frei ist. (Kostenbeitrag pro
Vater 85,- €). Anmeldungen liegen an den Schriftenständen der
Kirchen zum Mitnehmen aus oder können in den Pfarrbüros abge-
holt werden. Anmeldeschluss ist der 31. Oktober 2010! Bei
Rückfragen wenden sie sich bitte an Pastoralreferent Christof
Reusch, Pfarrbüro St. Bonifatius, Untergasse 27, 61449 Steinbach,
Tel. 06171/71655 – pastoral-steinbach@gmx.de

Erfolgreicher Start der männl. B-Jugend

TuS Steinbach - Handball -

JSG Bad Vilbel/Bergen Enkheim II – JSG Steinbach/Kronberg/
Glashütten 18:25
Da der Mannschaft derzeit nur 3 spielberechtigte B-Jugendliche zur
Verfügung stehen, wurde die Mannschaft durch Spieler der C 1 auf-
gefüllt. Trotz der personell dünnen Spielerdecke (kein Auswechsel-
spieler) konnte diese „Notmannschaft“ ihr erstes Spiel erfolgreich
gestalten und gewann in Bad Vilbel souverän mit 7 Toren Vorsprung.
Die Mannschaft zeigte dabei ein sehr gutes Spielverständnis und eine
disziplinierte, ausgeglichene Leistung gegen den im Schnitt um zwei
Jahre älteren Gegner. Dabei zeigte sich Yannick Deicke als gewohnt
sicherer Rückhalt im Tor. Das Trainerteam Jürgen Reusch und Oliver
Rodenhäuser hoffen, dass sich durch diesen Erfolg einige der Spieler
der Jahrgänge 94/95 wieder der Mannschaft anschließen, um auch im
weiteren Verlauf der Saison eine B-Jugendmannschaft aufbieten zu
können. Die Trainingstermine finden sich unter www.sg-kronberg-
steinbach.de oder bei Oliver Rodenhäuser (06171-72475). Folgende
Spieler wurden eingesetzt: Yannick Deicke (Tor), Christoph Spott (1),
David Reusch (3), Karsten Schmidt (5), Fabian Rodenhäuser (4),
Alexander Just (4) , Tarik Elsayed (8).

Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen,
könnte genausogut

seine Uhr anhalten, um Zeit zu gewinnen.


